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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV 1890 Lorenzreuth II : TV Wunsiedel 1861 II 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

Niederlage für den TV 1890 Lorenzreuth II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV
Wunsiedel 1861 II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (4er) (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) beim TV 1890 Lorenzreuth II benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 25:17 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf,
in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Dietz und Mühlhöfer, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Fleischer / Knorr in der Partie gegen
Dietz / Mühlhöfer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. 2:3 endete danach das
Doppel zwischen Peruzzi / Wunderlich und Grießl / Bubak aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Reinhard Fleischer beim 11:8, 4:11, 11:6, 11:0
gegen Werner Grießl doch überlegen. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, den
Fleischer mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für
Hans Knorr beim 2:3 gegen Thomas Dietz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter
Peruzzi bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jan Mühlhöfer dann doch niedergerungen worden.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Herbert Wunderlich beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Fridolin Bubak. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Reinhard Fleischer beim 2:3 gegen Thomas Dietz.
Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Fleischer dennoch
im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dietz zu Ende ging. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Hans Knorr beim 11:7, 6:11, 9:11, 11:8, 8:11 gegen Werner Grießl, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Peter Peruzzi nachfolgend gegen Fridolin Bubak. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Nichts auszurichten hatte Herbert Wunderlich bei seinem 0:
3 gegen Jan Mühlhöfer. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1890 Lorenzreuth II am 07.10.2022 gegen den SSV Brand
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.09.2022 gegen den TSV 1892 e.V. Niederlamitz IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1890 Lorenzreuth II

Doppel: Fleischer / Knorr 0:1, Peruzzi / Wunderlich 0:1 
Einzel: R. Fleischer 1:1, H. Knorr 0:2, P. Peruzzi 1:1, H. Wunderlich 0:2 

 TV Wunsiedel 1861 II
Doppel: Dietz / Mühlhöfer 1:0, Grießl / Bubak 1:0 
Einzel: T. Dietz 2:0, W. Grießl 1:1, F. Bubak 1:1, J. Mühlhöfer 2:0


